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Der Prozeß gegen SS-Obersturmbannführer Adolf Eichmann 1961 in Jerusalem war neben den Nürnberger
Kriegsverbrecherprozessen die wichtigste Gerichtsverhandlung gegen Schergen des NS-Regimes. Spätestens
mit der Vollstreckung des Todesurteils gegen Eichmann begann auch eine Diskussion um die Sinnhaftigkeit
der Aufarbeitung der Nazi-Verbrechen durch juristische Mechanismen. Hannah Arendt hat den Prozeß selbst
miterlebt und seine Unterlagen dazu genutzt, ihr eigenes Resümee über den Holocaust und die Person Adolf
Eichmann mit seiner Rolle bei der Judenverfolgung zu ziehen. Heraus kam dabei ein Buch, das bis zum
heutigen Tag nichts an Gültigkeit oder Bedeutung verloren hat.Eichmann steht prototypisch für viele der
verbrecherischen Nazi-Gefolgsleute, die mit oder ohne ideologischer Verblendung, dafür aber immer mit
voller Obrigkeitshörigkeit doch stets nur Befehle ausführten. Irgendeine Form der Reue geht ihm ab, denn
"Reue ist etwas für kleine Kinder", so Eichmann in den Verhören. Dabei ist Reue und die daraus
resultierende Selbsterkenntnis der vielleicht wichtigste Punkt einer sinnvollen Aufarbeitung. Hinter der
Maske des vermeintlichen Normalos Eichmann verbirgt sich tausendfacher Schrecken -- ein Schrecken, den
man auch heute noch an so manchen Stellen des Erdballs in den Personen scheinbar normaler Bürger
wiederfinden kann.Arendts Buch ist zudem eine über die persönliche Ebene hinausgehende
Zusammenfassung des Holocaust, von den ersten Vertreibungen bis hin zur fürchterlichen Endlösung, denn
all dies war Gegenstand des Prozesses. Bei aller berechtigter Kritik -- so gibt es heute sicherlich
ausführlichere Bücher über die Historie des Holocaust -- darf man ihr eigentliches Anliegen nicht übersehen.
Es ging ihr gerade um die im Untertitel aufgeführte Banalität des Bösen, um die Betrachtung der Person, die
das Töten verwaltet und plant. Und genau diese Betrachtungsweise packt den Leser, denn bei der Analyse
der Ereignisse im Dritten Reich sollte man immer auch die einzelnen Täter berücksichtigen. Die Erkenntnis,
daß normale Menschen zu Greueltaten solchen Ausmaßes fähig sind, darf nie in Vergessenheit geraten, und
so behält dieses Buch auch in Zukunft seinen Stellenwert als Warnung wie auch als Mahnmal. --Joachim
Hohwieler Pressestimmen
»Hannah Arendt begnügte sich nicht mit einem bloßen Bericht über den Prozess und die an ihm Beteiligten,
sondern nutzte die Gelegenheit zu einer ausführlichen Darstellung der deutschen Vernichtungspolitik.«
Kurt Sontheimer Kurzbeschreibung
Der ehemalige SS-Obersturmbannführer Adolf Eichmann gilt als einer der Hauptverantwortlichen für die
»Endlösung« der Juden in Europa. Der Prozess gegen ihn fand 1961 in Jerusalem statt. Hannah Arendts
Prozessbericht wurde von ihr 1964 als Buch publiziert und brachte eine Lawine ins Rollen: Es stieß bei
seinem Erscheinen auf heftige Ablehnung in Israel, Deutschland und in den USA – und wurde zu einem
Klassiker wie kaum ein anderes vergleichbares Werk zur Zeitgeschichte und ihrer Deutung.
Download and Read Online Eichmann in Jerusalem: Ein Bericht von der Banalität des Bösen Hannah Arendt
#2EDM70S6QUC



Lesen Sie Eichmann in Jerusalem: Ein Bericht von der Banalität des Bösen von Hannah Arendt für online
ebookEichmann in Jerusalem: Ein Bericht von der Banalität des Bösen von Hannah Arendt Kostenlose PDF
d0wnl0ad, Hörbücher, Bücher zu lesen, gute Bücher zu lesen, billige Bücher, gute Bücher, Online-Bücher,
Bücher online, Buchbesprechungen epub, Bücher lesen online, Bücher online zu lesen, Online-Bibliothek,
greatbooks zu lesen, PDF Beste Bücher zu lesen, Top-Bücher zu lesen Eichmann in Jerusalem: Ein Bericht
von der Banalität des Bösen von Hannah Arendt Bücher online zu lesen.Online Eichmann in Jerusalem: Ein
Bericht von der Banalität des Bösen von Hannah Arendt ebook PDF herunterladenEichmann in Jerusalem:
Ein Bericht von der Banalität des Bösen von Hannah Arendt DocEichmann in Jerusalem: Ein Bericht von
der Banalität des Bösen von Hannah Arendt MobipocketEichmann in Jerusalem: Ein Bericht von der
Banalität des Bösen von Hannah Arendt EPub


